
Heemsen. Auch in diesem
Jahr gibt es keine offiziellen
Besuche zwischen der Samt-
gemeinde Heemsen und dem
District Veron in Frankreich.
Für dieses Wochenende war
die Fahrt eigentlich geplant
gewesen. Aber der neue Ter-
min steht schon.

Die Idee der Städtepartner-
schaften entstand nach Ende
des Zweiten Weltkriegs.
Durch grenzübergreifende
Partnerschaften sollte unter
anderem das gegenseitige
Verständnis zwischen den
Kulturen gefördert werden.
Ein friedliches und vereintes
Europa war das Ziel.

Die Freundschaft zwischen
der Samtgemeinde Heemsen
und dem District Véron gibt
es in diesem Jahr seit 41 Jah-
ren – die große Feier zum 40-
jährigen Bestehen wurde co-
ronabedingt wie auch auf-
grund des aktuellen Kriegs-
geschehens erneut um ein
weiteres Jahr verschoben.
Der zuständige Ausschuss-
vorsitzende Eckhard Schwir-
ten bedauert: „Eine sichere
Fahrt hätte nicht gewährleis-
tet werden können. Was wäre
passiert, wenn einer unserer
Mitreisenden an Corona er-
krankt und vor Ort in Qua-
rantäne hätte geschickt wer-
den müssen? Wie entwickelt
sich der Krieg in der Ukraine,
welche Auswirkungen sind
für Deutschland und Frank-
reich zu erwarten?“ Die Fahrt
hätte vor zwei Monaten im
Detail geplant werden müs-
sen. All diese Fragen konnten
nicht eindeutig beantwortet
werden.

Heemsens Samtgemeinde-
bürgermeisterin Bianca Wöhl-
ke weist aber bereits darauf

hin: „Der neue Termin darf
vorgemerkt werden – 12. bis
16. Mai 2023. Es sind jeder-
zeit neue Mitreisende herz-
lich willkommen.“ In Anbe-
tracht der gesamtpolitischen
Lage zeige sich deutlich, wie
wichtig dieses Zusammen-
wachsen in Europa war und
auch zukünftig immer sein
wird.

„Gelebte Partnerschaft be-
deutet für jeden einzelnen ei-
ne Erweiterung des Horizon-
tes, eine Erhöhung der Tole-
ranz, einen nicht mehr zu
nehmenden Erfahrungsschatz

und den Gewinn von Freund-
schaften. Gelebte Partner-
schaft bedeutet für die Ge-
sellschaft einen Beitrag zur
Völkerverständigung, die Be-
seitigung von Vorurteilen und
das Zusammenwachsen in
Europa“, schreibt die Samt-
gemeinde zu der Partner-
schaft.

Sprache, Kultur sowie Es-
sens- und Lebensgewohnhei-
ten würden bei den Besuchen
in Frankreich und in Deutsch-
land gegenseitig ausge-
tauscht. Die gemeinsame Zeit
sei voller neuer Eindrücke

und Erfahrungen.
Um sich nicht gänzlich aus

den Augen zu verlieren, soll
es nach den Sommerferien ei-
ne Art Sommerfest für alle In-
teressierten der Jumelage ge-
ben – der Termin soll recht-
zeitig bekanntgegeben wer-
den.

Die gegenseitigen Besuche
werden in der Samtgemeinde
Heemsen von Stephanie
Schuberth in Absprache mit
Eckhard Schwirten organi-
siert. Wer mitreisen möchte,
sollte sich einfach im Rathaus
melden. DH

Wieder ein Jahr ohne
offiziellen Besuch

Für dieses Wochenende war die Fahrt aus der Samtgemeinde
Heemsen nach Frankreich geplant / Neuer Termin steht schon fest
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